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Berlin, 13. Mai 2013

Pressemitteilung 13.5.2013

Noch 4 Wochen Zeit
Volksbegehren geht in die Schlußphase

Noch vier Wochen haben die Aktiven des Berliner Energietisches Zeit um ihr 
angepeiltes Ziel von 200.000 Unterschriften für das Volksbegehren „Neue 
Energie für Berlin“ zu erreichen. Deswegen sind derzeit jeden Tag mehrere 
Sammlergruppen unterwegs. Allein am vergangenen Wochenende wurden so 
etwa 7.000 Unterschriften gesammelt. Somit hat sich der von der 
Landesabstimmungsleiterin heute bekannt gegebene Zwischenstand vom 
Freitag bereits auf rund 94.000 erhöht.

Damit die fehlenden 106.000 Unterschriften bis zum 10. Juni 
zusammenkommen, will der Energietisch in den kommenden Wochen die 
Präsenz im Straßenraum deutlich erhöhen. 

„Wir haben immer noch gute Aussichten das Volksbegehren zu gewinnen. Wir 
schaffen es aber nur dann, wenn alle mitmachen. Jeder der schon immer mal 
für uns sammeln wollte sollte dies jetzt tun“, meint Jens Martin Rode, Ko-
ordinator der Unterschriftensammlung beim Energietisch. 

„Und nicht vergessen: alle Unterschriftslisten müssen bis zum 10. Juni im Büro 
des Energietisches abgeben werden“, ergänzt Michael Efler, 
Vertrauensperson des Berliner Energetisches.

Das Volksbegehren sieht die Rekommunalisierung der Stromnetze und die 
Gründung eines berlineigenen Stadtwerkes vor. Bis zum 10. Juni muss das 
Bündnis aus über 50 Organisationen 200.000 Unterschriften sammeln, damit die 
Berlinerinnen und Berliner zur Bundestagswahl über die zukünftige 
Energieversorgung ihrer Stadt in einem Volksentscheid abstimmen können. 
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